
ISEK MAINBURG

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept

1. Steuerkreis am 29.10.2020
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HYGIENEKONZEPT

Hygienekonzept des heutigen Abends:

Handdesinfektion im Eingangsbereich

Bitte einen Mund-Nasenschutz tragen

Sitzplatzverteilung mit mind. 1,5 m Abstand zueinander

Bitte während der Veranstaltung auf dem eigenen Sitzplatz bleiben

Eigenes Plan- und Stifte-Set für jeden Teilnehmer

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Mitwirken
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INHALT

1 Vorstellung Planungsteam

2 Art und Ziel des Planungsprozesses

• Was ist ein ISEK und wozu dient es?

• Was ist die Städtebauförderung?

• Wie läuft der Planungsprozess ab?

• Was ist die Aufgabe des Steuerkreises?

3 Ergebnisse der 1. Bürgerbeteiligungsveranstaltung

4 Zwischenergebnisse Bestandsaufnahme

5 Gemeinsame Bearbeitung der querschnittsbezogenen Analyse

6 Ausblick und weiteres Vorgehen
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1 VORSTELLUNG PLANUNGSTEAM
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1 VORSTELLUNG PLANUNGSTEAM | TEAM DRAGOMIR STADTPLANUNG
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1 VORSTELLUNG PLANUNGSTEAM | DRAGOMIR STADTPLANUNG

§ 1990 Bürogründung durch Herrn Dragomir, 
Architekt und Stadtplaner

§ 2014 Übernahme durch 
Martin Birgel, Architekt + Stadtplaner 
Bettina Gerlach, Stadtplanerin
seit 2018 zusätzlich als Geschäftsführerin
Sigrid Hacker, Landschaftsarchitektin

§ Fachdisziplinen: 
Stadtplanung, Architektur, 
Landschaftsarchitektur, Geographie

§ Tätigkeitsschwerpunkte:
§ Stadt- und Ortsentwicklung
§ Rahmenplanungen 
§ Bauleitplanung
§ Umweltprüfung
§ Landschaftsplanung
§ Wettbewerbsbetreuungen
§ Bürgerbeteiligung + Moderation
§ Projektsteuerung / Beratung

Bettina Gerlach

Stadtplanerin
ByAK + AKNW

Martin Birgel

Architekt + 
Stadtplaner 

ByAK

Sigrid Hacker

Landschafts-
architektin ByAK
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1 VORSTELLUNG PLANUNGSTEAM | PROJEKTTEAM

Thomas Spitzer

Geograph + 
Stadtplaner ByAK

Jessica Schröder

B.Sc. Geographie
M.Sc. Umweltplanung 
+ Ingenieurökologie

Martin Birgel

Architekt + 
Stadtplaner 
ByAK

Projekt E-Mail-Adresse:
Mainburg@dragomir.de

Sigrid Hacker

Landschafts-
architektin ByAK
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2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES
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2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | WAS IST EIN ISEK?

Ein ISEK ...

§ definiert den Rahmen für die zukünftige Entwicklung

§ rein informelles Planungsinstrument

§ keine planungsrechtliche Bindung 

§ ist Voraussetzung für die Städtebauförderung, die bei förderfähigen Maßnahmen bis 

zu 60% der Kosten übernimmt (teilweise Förderung bis zu 80% möglich)

§ Zeithorizont: 15 – 20 Jahre

à Förderung über das bayerische Städtebauförderprogramm „Innen statt außen“
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Wichtige Elemente eines integrierten Entwicklungskonzeptes:

Integration aller relevanten Fachbereiche in eine schlüssige Gesamtplanung

Intensive laufende Einbindung der Bürgerinnen und Bürger 

Prüfung und Abwägung aller Alternativen unter Einbeziehung des gesamten Ortes

konkrete Handlungsfelder + Ziele 

sowie dazu erforderliche Einzelmaßnahmen in Form eines Maßnahmenkatalogs

Kosten- und Finanzierungsübersicht für den gesamten Maßnahmenkatalog

ggf. Erarbeitung der Beurteilungsgrundlagen + Begründung für die Festlegung eines 

Sanierungsgebiets zur räumlichen Abgrenzung der Städtebauförderung

2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | INHALTE DES ISEK + STÄDTEBAUFÖRDERUNG
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2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | WAS IST DIE STÄDTEBAUFÖRDERUNG? 

§ Finanzielle Unterstützung des Landes zur Herstellung nachhaltiger städtebaulicher 
Strukturen

§ Ziele:

§ Stärkung der Ortskerne in ihrer städtebaulichen Funktion

§ Stärkung von Funktionsverlusten betroffenen Gebieten (z. B. Leerstandsprobleme, 

Brachflächen in Ortszentren

§ Unterstützung bei der Behebung von städtebaulichen und sozialen Missständen 
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Förderfähig sind gem. Städtebauförderungsrichtlinien:

Vorbereitung (z.B. die vorbereitenden Untersuchungen inkl. Fachgutachten, 
Feinuntersuchungen, städtebauliche Planungen und Wettbewerben

Ordnungsmaßnahmen (z.B. Herstellung von Straßen, Wegen und Plätzen, 
Umgestaltung von Parkanlagen) 

Baumaßnahmen (z.B. Gemeinbedarfseinrichtungen, Gebäudesanierungen)

Investitionsbegleitende Maßnahmen (z.B. Quartiersmanagement, 
Leerstandsmanagement, Öffentlichkeitsarbeit)

Fördervoraussetzung: Erstellung eines integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
(ISEK) als Grundlage:    

für die Förderung von Einzelmaßnahmen und

für die zukünftigen Entscheidungen des Stadtrates 
zur Entwicklung von Mainburg

2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | STÄDTEBAUFÖRDERUNG + VORAUSSETZUNG 
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• Städtebau + Ortsbild
• Grün & Freiräume
• Verkehr
• etc.

• Defizite + Konflikte
• Qualitäten + Potenziale

• Definition von 
Handlungsfeldern und Ziele

Integrierte Handlungsfelder +  
Ziele als Broschüre

Thematische 
Bestandsaufnahme

Querschnittsbezogene 
Analyse

• Graphische Darstellung  der 
Entwicklungsplanung

Räumliche Darstellung in 
Rahmenplan

Ausführlicher 
Maßnahmenkatalog
• Maßnahmenkatalog mit Kosten-

und Finanzierungsübersicht
• Angabe von Priorität und 

Zeithorizont, und Akteuren

ggf. Sanierungsgebiet
• Festlegen einer 

Flächenkulisse als 
Sanierungsgebiet inkl. 
Satzung

2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | PLANUNGSPROZESS
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2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | ABLAUF ISEK MAINBURG

Ausstellung

Weitere
Beteiligungen

PlanungsprozessAbstimmungsprozess Beteiligungsprozess

Abschlussbericht

Rahmenplanung mit
Alternativen + Bewertung

Vorzugsszenario

Handlungsfelder + Ziele

Maßnahmenkatalog mit 
Prioritäten, Zeithorizont + 

Kostenschätzung

Stadtrat

Querschnittsbezogene Analyse

Sichtung und Auswertung 
vorhandener Unterlagen

Zeit

4. Steuerkreis

Stadtrat

06 / 20

01 / 21

02 / 21

04 / 21

10 / 21

Mobiler Stand 
(z.B. Bauernmarkt)

Sektorale Bestandsaufnahme
inkl. Ortsbesichtigung

Verfahren zur Satzung eines 
Sanierungsgebiet

Stadtrat
optionale Bausteine

Planungswerkstatt
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2. Steuerkreis

10 / 20

11 / 21

3. Steuerkreis

Auftakttermin

06 / 21

Klausurtagung

Online Beteiligung

Stadtrat06 / 20

1. Steuerkreis
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Verwaltung Stadtrat

Lokale Akteure
Steuerkreis

Bürger*innen

DRAGOMIR STADTPLANUNG

Regierung

Fachbehörden

2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | ABSTIMMUNGSSPROZESS - STEUERKREIS

Regelmäßige Steuerkreise

Alle Beteiligten an einem Tisch

Kontinuierliche Zusammenarbeit zur Entwicklung des ISEK

Entscheidungen zu Beteiligungsprozess, Verfahrensablauf, Fokussierung, etc.

Multiplikatoren in der Bevölkerung

Vorbereitung für Entscheidungen des Stadtrats
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2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | IMPRESSIONEN STEUERKREISSITZUNGEN
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2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | VORSTELLUNG TEILNEHMER STEUERKREIS MAINBURG

• Wie heißen Sie?

• Welche Gruppierung / welchen Bereich vertreten Sie innerhalb des Steuerkreises?

• Was erwarten Sie sich vom ISEK - Prozess?
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3 ERGEBNISSE DER 1. BÜRGERBETEILIGUNGSVERANSTALTUNG
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND | IMPRESSIONEN
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND | IMPRESSIONEN
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND | IMPRESSIONEN
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Meine Ideen für die Zukunft von Mainburg…

Städtebau Natur und Landschaft
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Meine Ideen für die Zukunft von Mainburg…

Verkehr Gewerbe
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Meine Ideen für die Zukunft von Mainburg…

Kultur und Soziales
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Meine Ideen für die Zukunft von Mainburg…

Raumwahrnehmung Sonstiges

Insgesamt wurden am mobilen Stand

über 100 Postkarten abgegeben, 

zusätzliche Zusendungen im 

Nachgang
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Meine Ideen für die Zukunft von Mainburg…
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Meine Ideen für die Zukunft von Mainburg…
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Das zeichnet Mainburg meiner Meinung nach aus…
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Das zeichnet Mainburg meiner Meinung nach aus…
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG

Das zeichnet Mainburg meiner Meinung nach aus…
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| AUSWERTUNG PUNKTEABFRAGE
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| GESAMTAUSWERTUNG

Punktabfrage
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3 ERGEBNISSE MOBILER STAND| GESAMTAUSWERTUNG

Kartenabfrage
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | LAGE IM RAUM
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG
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Bevölkerungsentwicklung Mainburg 1840 - 2019

2019: 15.163 EW
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG
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Bevölkerungsentwicklung Mainburg 2008 - 2019

2019: 15.163 EW

2008: 13.905 EW

Wachstum von ca. 1.260 EW in 11 Jahren

(durchschnittliche jährl. Wachstumsrate von 0,8 %)
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | NATÜRLICHE BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | NATÜRLICHE BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | ALTERSSTRUKTUR
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Bevölkerung in Mainburg nach Alter (in %) 2005 - 2016

unter 6 6-14 Jahre 15- 17 Jahre 18-24 Jahre 25-29 Jahre 30-39 Jahre 40-49 Jahre 50- 64 Jahre 65 und älter

• Zunahme v.a. der Altersgruppen 50 - 65

• Rückgang v.a. der Altersgruppen 30 – 39 
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | ÜBERGEORDNETE ZUSAMMENHÄNGE
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | BINDUNGEN
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | NATUR UND FREIRAUM
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | ERDGESCHOSS-NUTZUNGEN
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | VERKEHR
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4 ZWISCHENERGEBNISSE BESTANDSAUFNAHME | ORTSBILD
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5 GEMEINSAME BEARBEITUNG DER
QUERSCHNITTSBEZOGENEN ANALYSE
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• Städtebau + Ortsbild
• Grün & Freiräume
• Verkehr
• etc.

• Defizite + Konflikte
• Qualitäten + Potenziale

• Definition von 
Handlungsfeldern und Ziele

Integrierte Handlungsfelder +  
Ziele als Broschüre

Thematische 
Bestandsaufnahme

Querschnittsbezogene 
Analyse

• Graphische Darstellung  der 
Entwicklungsplanung

Räumliche Darstellung in 
Rahmenplan

Ausführlicher 
Maßnahmenkatalog
• Maßnahmenkatalog mit Kosten-

und Finanzierungsübersicht
• Angabe von Priorität und 

Zeithorizont, und Akteuren

ggf. Sanierungsgebiet
• Festlegen einer 

Flächenkulisse als 
Sanierungsgebiet inkl. 
Satzung

2 ART UND ZIEL DES PLANUNGSPROZESSES | PLANUNGSPROZESS

Auf Ihrem Platz finden Sie eine leere Karte von Mainburg. Bitte verorten Sie in dieser 

die Potenziale und Defizite, die Sie in Mainburg sehen.

Sie können die vorgeschlagenen Legendenpunkte verorten oder selbst neue

definieren

Bearbeitungszeit: 20 Minuten
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5 QUERSCHNITTSBEZOGENE ANALYSE  | JETZT SIND SIE GEFRAGT

Stärken Schwächen

Ergänzen Sie den Plan mit Potenzialen 
oder Defiziten, die Sie selbst definieren.
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6 AUSBLICK UND WEITERES VORGEHEN
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6 AUSBLICK | ABLAUF ISEK MAINBURG

Ausstellung

Weitere
Beteiligungen

PlanungsprozessAbstimmungsprozess Beteiligungsprozess

Abschlussbericht

Rahmenplanung mit
Alternativen + Bewertung

Vorzugsszenario

Handlungsfelder + Ziele

Maßnahmenkatalog mit 
Prioritäten, Zeithorizont + 

Kostenschätzung

Stadtrat

Querschnittsbezogene Analyse

Sichtung und Auswertung 
vorhandener Unterlagen

Zeit

4. Steuerkreis

Stadtrat

06 / 20

01 / 21

02 / 21

04 / 21

10 / 21

Mobiler Stand 
(z.B. Bauernmarkt)

Sektorale Bestandsaufnahme
inkl. Ortsbesichtigung

Verfahren zur Satzung eines 
Sanierungsgebiet

Stadtrat
optionale Bausteine

Planungswerkstatt
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2. Steuerkreis

10 / 20

11 / 21

3. Steuerkreis

Auftakttermin

06 / 21

Klausurtagung

Online Beteiligung

Stadtrat06 / 20

1. Steuerkreis
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Projekt E-Mail-Adresse:
Mainburg@dragomir.de


